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Sehr geehrte Damen und Herren,

Die nachhaltige Gestaltung unserer Gesellschaft lebt in hohem Maß von bürger­

schaftlichem Engagement. Ein besonderes Beispiel ist für mich der Opel­Zoo: 1956 

aus privater Initiative des Gründers Dr. Georg von Opel heraus entstanden und 

bis heute in privater Trägerschaft einer gemeinnützigen Stiftung, ist er inzwischen 

eine der attraktivsten Bildungs­ und Kultureinrichtungen Hessens. Die direkte 

Begegnung mit den Tieren begeistert die Menschen damals wie heute. Zugleich 

wird hier für zentrale Zukunftsthemen wie die Erhaltung der Artenvielfalt, Natur­ 

und Tierschutz sensibilisiert.

Mit den nachfolgenden Generationen im Blick begleitet der Förderverein „Freunde 

und Förderer des Opel­Zoo e. V.“ die Entwicklung des Opel­Zoo als verlässlicher 

Partner. Geleitet von der Überzeugung, dass gemeinsames Engagement die Basis 

für langfristigen Erfolg bildet, setzen sich unsere Mitglieder aktiv für den Opel­Zoo ein.

Mit dieser Broschüre laden wir Sie herzlich ein, unseren Förderverein und seine 

Arbeit näher kennen zu lernen!

Ihr 

Dr. Matthias Bonczkowitz

Vorsitzender Freunde und Förderer des Opel­Zoo e.V.

Moderne Zoos erfüllen heute nicht nur eine Erholungs­ und Bildungsfunktion für 

ihre Besucher. Zu ihren zentralen Aufgaben gehören, eingebunden in internatio­ 

nale Netzwerke, auch der Tier­ und Artenschutz sowie die wissenschaftliche   

Forschung. Da der Opel­Zoo ohne jegliche externe Finanzierung diesen Vorgaben  

nachzukommen hat, sind wir sehr dankbar für die Unterstützung durch den 

Förderverein. So ist es das gemeinsame Anliegen von Stiftung und Förderverein,  

das Erscheinungsbild des Kronberger Freigeheges und die Qualität der Tierhaltung  

im Sinn des Gründers Dr. Georg von Opel kontinuierlich weiter zu entwickeln.

Das Kennenlernen ungewöhnlicher Tierarten und das Begreifen biologischer  

Zusammenhänge soll im Opel­Zoo auch zukünftig Spaß machen. Seine Erhaltung 

und weitere Ausgestaltung mit tiergerechten Gehegen und einem breiten zoo­ 

pädagogischen Angebot ist eine spannende, herausfordernde Aufgabe. Die Unter­ 

stützung der „Freunde und Förderer des Opel­Zoo e.V.“ leistet hierzu einen 

überaus wertvollen Beitrag, von dem unsere Besucher langfristig profitieren werden.

Ihr

Gregor von Opel

Vorstand von Opel Hessische Zoostiftung

DER OPEL-ZOO BRAUCHT  
     VERLÄSSLICHE PARTNER  
                   FÜR DIE ZUKUNFT.

1  Rothschild-Giraffen, Böhmzebras und Streifengnu auf der 
 Gemeinschaftsanlage „Afrika Savanne“
2  Brillenpinguine
3  Gepardin mit Nachwuchs
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FÜR UNSERE REGION –  
EIN ZOO MIT WEITBLICK

Der Förderverein „Freunde und Förderer des Opel­Zoo e.V.“ wurde im Jahr 2007 

gegründet. Unser Engagement gilt der Erhaltung und kontinuierlichen Weiter­

entwicklung des Opel­Zoo auch für zukünftige Generationen.

Es sind nicht nur die schöne Lage am Taunushang und die einzigen Elefanten 

Hessens, die den Reiz dieses großzügigen Landschaftszoos ausmachen und  

jährlich rund 550.000 Besucher nach Kronberg locken. Mit seinem umfang­ 

reichen pädagogischen Angebot für alle Altersgruppen übernimmt der Opel­Zoo 

wichtige zoo­ und umweltpädagogische Aufgaben und ist heute einer der  

bestgenutzten außerschulischen Lernorte unseres Bundeslandes.

IMPULSE FÜR DIE ZUKUNFT
Die Zoozielplanung „ZooVision“ ist die Grundlage für die weitere Entwicklung  

des Kronberger Freigeheges. Sie verbindet die topographischen und klima­

tischen Gegebenheiten des Zoogeländes mit dem historisch gewachsenen 

Tierbestand und passt diese Aspekte den Ansprüchen an eine zeitgemäße 

Tiergärtnerei an. 

Nach wie vor ist der Opel­Zoo in privater Trägerschaft, finanziert sich selbst  

und erhält als einziger Zoo Deutschlands keinerlei Subventionen, auch nicht  

vom gleichnamigen Autohersteller, der Adam Opel AG. Daher sind insbeson­ 

dere Großprojekte wie der Bau der 2013 eingeweihten neuen Elefanten anlage 

oder das Bauvorhaben Panzernashörner, bei dem auf 18.000 m² Zooareal  

neue Anlagen für sechs asiatische Tierarten entstehen sollen, besondere  

Herausforderungen für den Zooträger, die „von Opel Hessische Zoostiftung“.

Die Tiere in sozialen Verbänden, in naturnahen Gehegen und möglichst ohne 

sichtbare Grenzen zwischen Mensch und Tier zu zeigen, war bereits 1956 Ziel 

des Gründers Dr. Georg von Opel. Damals visionär und seiner Zeit weit voraus 

ist dies heute meist eine Selbstverständlichkeit für zoologische Gärten weltweit. 

Die fortschrittliche Tierhaltung weiter zu führen, die Qualität des Bildungsstand­

orts Opel­Zoo zu sichern und Impulse für die Zukunft zu setzen, auch darin will 

der Förderverein das Kronberger Freigehege tatkräftig unterstützen.

Blick über die Außenanlage „Afrika Savanne“
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FÜR UNSERE TIERE –  
DIE NATÜRLICHE VIELFALT  
BEWAHREN

Der Opel­Zoo beherbergt eine beeindruckende Vielfalt: Rund 1600 Tiere aus 

über 220 meist aus Afrika, Asien und Europa stammenden Arten sind auf dem 

weitläufigen Gelände zu Hause. Dabei stehen nicht nur Sympathieträger wie 

Elefanten, Giraffen, Erdmännchen und andere „exotische Tiere“ im Fokus. Auch 

viele einheimische Arten wie beispielsweise Luchse und Mufflons werden hier 

gepflegt und erforscht; seit 2014 finanziert der Opel­Zoo die „Professur für 

Zootierbiologie / Opel­Zoo Professur“ im Fachbereich Biowissenschaften der 

Goethe­Universität Frankfurt und kooperiert mit verschiedenen Universitäten, 

denen er regelmäßig Forschungsarbeiten am Tierbestand ermöglicht.

Die enorme Naturvielfalt der Erde, auch Biodiversität genannt, bildet die Grundla­

ge unseres Lebens und ist doch vielfach gefährdet. Sie zu erhalten wurde 1992 

auf der „Rio­Konferenz“ von Politik, Wirtschaft und Naturschutz zur globalen 

Aufgabe erklärt. Auch der Europäische und der Weltzooverband, bei denen der 

Opel­Zoo Mitglied ist, haben sich diesem Ziel verpflichtet.

Im Opel­Zoo wurde dieser Gedanke bereits von Anfang an verfolgt – Zoogründer 

Georg von Opel machte sich besonders um die Erhaltung des Mesopotamischen 

Damhirschs verdient. Auch heute ist der Opel­Zoo an der Zucht und Auswilderung 

einer ganzen Reihe bedrohter Arten beteiligt. Nistkästen für heimische Vogel­

arten, Asthaufen für Igel, „Hotels“ für heimische Insekten und Pflanzen, die 

Schmetterlinge anlocken, helfen zusätzlich, die Bestände „normaler“ tierischer 

Bewohner unserer Breiten zu sichern.

SICHTBARES ENGAGEMENT
Der Förderverein unterstützt den Opel­Zoo in seinem Anliegen beim Bau aus­

gewählter Anlagen. Sichtbare Beispiele hierfür sind das Freiland­Terrarium  

für heimische Amphibien und Reptilien, das Ensemble von Bienenstand, 

Insek tenhotel und Apfel­Lehrpfad, die im April 2014 eröffnete Voliere für die 

Papageien und Buschschliefer sowie die im August 2018 eingeweihte Auffang­ 

und Zuchtstation für Feldhamster im Opel­Zoo. Mit der Patenschaft für den 

Elefantenbullen „Tamo“ setzen wir ein weiteres Zeichen unseres Engagements 

für die Vielfalt.

1  Mesopotamische Damhirsche (Paar)
2  Roter Panda
3  Nordluchs
4  Feldhamster
5  Wespe am Insektenhotel
6  Voliere für Papageien und Buschschliefer
7  Freiland-Terrarium
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FÜR UNS MENSCHEN – 
GEMEINSAM NATUR ERLEBEN

An dem hohen Freizeit­ und Erholungswert des Opel­Zoo hat auch das zoo­

päda gogische Angebot einen wesentlichen Anteil. Auf einzigartige Weise bieten 

Zoos ihren Besuchern die Möglichkeit, unabhängig von Alter und Bildungs­

hintergrund gemeinsam von der Natur zu lernen.

Die Erweiterung des langfristigen Bildungsangebots im Opel­Zoo ist inhalt­

licher Schwerpunkt der Fördervereins­Arbeit. So wird im Freiland­Terrarium, 

am Apfel­Lehrpfad oder in der 2018 eröffneten Zuchtstation für Feldhamster 

und Ziesel die Vielfalt regionaler Pflanzen und Wildtiere erlebbar. Alltagsnahe 

Beispiele rund um die Themen Obstanbau, Bestäubung und Bienensterben 

verdeutlichen Ihre wichtige Rolle in unserem täglichen Leben. Die Zuchtstation 

leistet einen aktiven Beitrag zum Erhalt der bedrohten Tiere und sensibilisiert  

für den Schutz heimischer Arten.

Da die Bedeutung von Natur­ und Umweltthemen in Zukunft weiter zunehmen 

wird, ist es unser Anliegen, das Interesse der Zoobesucher für diese Themen 

auch weiterhin zu stärken.

FÜR UNSERE KINDER –  
WISSEN FÜR DIE ZUKUNFT

Seit 2009 begeistert der vom Förderverein unterstützte Opel­Zoo­Jugendclub 

Kinder im Grundschulalter. Sie treffen sich in kleinen Gruppen unter fachkun­ 

diger pädagogischer Betreuung über mehrere Jahre hinweg regelmäßig in „ihrem“ 

Zoo. Spannende Tierbesuche vor und hinter den Kulissen, eigene Experimente 

und die Beobachtung vieler Tiere über einen langen Zeitraum hinweg vermitteln 

ihnen ein naturwissenschaftliches Grundverständnis und eine positive Einstellung 

zur Umwelt. Vernetztes Denken wird gefördert, eigene Stärken werden erlebt. 

Auf spielerische Weise erwerben die kleinen Forscher so wertvolles Wissen für 

ihre Zukunft.
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1  Streichelzoo
2   Europäische Sumpfschildkröten im  

Freiland-Terrarium
3  Obstblüte am Apfel-Lehrpfad 
4  Zoopädagogischer Aktionstag
5  Insektenhotel am Panoramaweg
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FÜR UNSERE MITGLIEDER –
ENGAGEMENT MIT  
NACHHALTIGKEIT

Die „Freunde und Förderer des Opel­Zoo“ bieten verschiedene  

Möglichkeiten, sich für die Zukunft des Opel­Zoo einzusetzen.

Mitglieder des Fördervereins erhalten regelmäßig Einladungen zu exklusiven 

Sonderveranstaltungen und erfahren aus erster Hand mehr über die Tiere und 

das Freigehege. Ihr gemeinsames Ziel ist es, den Zooträger ideell wie finanziell 

bei der Umsetzung ausgewählter Projekte zu unterstützen und so an der  

Gestaltung des Opel­Zoo mitzuwirken.

Engagieren auch Sie sich: Der Mitgliedsbeitrag im Förderverein beträgt jährlich 

zurzeit 130,– EUR für Einzelmitglieder und 320,– EUR für institutionelle Mit­

glieder. Auch mit einer Spende können Sie unsere Arbeit unterstützen und so 

unmittelbar zur Verwirk lichung bestimmter Vorhaben beitragen.

Bei Interesse an einer Mitgliedschaft oder einer Projektzusammenarbeit stehen 

wir Ihnen jederzeit gerne für ein persönliches Gespräch zur Verfügung!

So erreichen Sie uns: 
Freunde und Förderer des Opel­Zoo e.V.
Am Opel­Zoo 3, 61476 Kronberg im Taunus
Telefon: +49 (0)6173­325903­83
Telefax: +49 (0)6173­325903­11
foerderverein@opel­zoo.de
www.foerderverein­opel­zoo.de

Vorstand: Dr. Matthias Bonczkowitz, Ruth Stücke, Peter Beyer
Ehrenvorsitzende: Brigitte Kölsch
Geschäftsführer: Dr. Thomas Kauffels

Bankverbindung: 
Freunde und Förderer des Opel­Zoo e.V.
Frankfurter Volksbank
IBAN: DE89501900006200217770
BIC: FFVBDEFF2  Afrikanischer Elefantenbulle „Tamo“, Patentier des Fördervereins,  

3  Böhmzebras, 4  Erdmännchen, 5  Rothschild-Giraffe mit Nachwuchs

Der Vorstand des Fördervereins: Schatzmeister Peter Beyer, stellv. Vorsitzende Ruth Stücke,  
Ehrenvorsitzende Brigitte Kölsch, Vorsitzender Dr. Matthias Bonczkowitz (v.l.n.r.)
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